
Die Gruppenwasserwerke Bornheim informieren 

Gefahren durch Frost, Eis und Schnee 

1. Straßenkappen 

Wir machen darauf aufmerksam, dass bei Eis und Schnee das Freihalten der 

Straßenkappen der einzelnen Hausanschlüsse Aufgabe des Hauseigentümers ist. Bei 

Schneefall oder Eis soll der Standort im eigenen Interesse mit Salz oder Streusand 

bestreut werden. 

2. Frostgefahr für Wasserzähler 

Mit Beginn der kalten Jahreszeit besteht die Gefahr, dass Wasserzähler auf 

Baustellen, in leerstehenden Häusern, bei schlecht isolierten Rohrleitungen, an 

Außenwänden in bewohnten Gebäuden oder in nicht winterfest abgedeckten 

Schächten einfrieren und platzen. 

Werden die Wasserzähler verpackt, sollte dies auch an den freiliegenden Rohren im 

Bereich der Zu- und Ableitung am Wasserzähler vorgenommen werden, weil sich in 

den Rohren entstandenes Eis innerhalb der Leitung weiterbildet und in die Zähler 

eindringt. Eingefrorene Wasserzähler dürfen bei Frost nicht angewärmt werden. 

Wenn sich bereits Eis gebildet hat, nützt auch das Aufwärmen nichts mehr. 

Die Grundstückseigentümer werden gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass die Zähler 

ordnungsgemäß und frostsicher verpackt und die gefährdeten Rohrleitungen 

entsprechend isoliert werden. Sollte über die Wintermonate bei frostgefährdeten 

Anschlüssen kein Wasser benötigt werden, wäre es angebracht, die Wasserzähler 

durch die Gruppenwasserwerke Bornheim ausbauen zu lassen. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Kosten für durch Frost beschädigte 

Wasserzähler von den Anschlussnehmern zu ersetzen sind. Vor dem Verpacken der 

Zähler wird empfohlen, diese abzulesen um den Zählerstand am Ende des Jahres an 

die Gruppenwasserwerke zu übermitteln. 

3. Wasserhärte, Nitrat 

Nach der letzten Trinkwasseruntersuchung ist das Trinkwasser mit einer Gesamthärte 

von 9,3 ° deutsche Härte bzw. 1,65 mmol/l in den Härtebereich 2 entsprechend 

Waschmittelgesetz einzustufen. Das Wasser hat einen Nitratwert von 4,9 mg/l. 

Das Trinkwasser der Gruppenwasserwerke Bornheim entspricht in allen Punkten den 

Vorschriften und Grenzwerten der derzeit gültigen Trinkwasserverordnung. Eine 

ausführliche Trinkwasseruntersuchung finden Sie auf unserer Homepage 

gruppenwasserwerke-bornheim.de im Bereich „Service“ unter „Downloads“. Gerne 



stehen wir Ihnen telefonisch zur Verfügung, um Ihnen Auskünfte zu erteilen oder 

Ihnen die Trinkwasseruntersuchung zukommen zu lassen, falls es Ihnen nicht möglich 

ist, die Analyse online abzurufen. 

4. Weitere Empfehlung an die Anschlussnehmer 

Wir empfehlen, während des Jahres die Wasserzähler in gewissen Zeitabständen 

(wöchentlich oder monatlich) im eigenen Interesse abzulesen. 

Das regelmäßige Beobachten und Ablesen Ihres Wasserzählers gestattet die 

Überprüfung des eigenen Wasserverbrauchs und führt zum frühzeitigen Erkennen 

von eventuellen Wasserverlusten, Undichtigkeiten und Störungen innerhalb Ihrer 

Installationsanlage. 

Übrigens: Sie können ganz einfach kontrollieren, ob Wasserleitungen in Ihrem 

Anwesen oder Ihrer Wohnung dicht sind: Sie schließen alle Verbrauchsstellen 

(Spülmaschine, Waschmaschine, Wasserhähne) und prüfen dann, ob der 

Wasserzähler zum Stillstand kommt. Ist dies nicht der Fall, sollten Sie ihre Installation 

umgehend von einem Fachmann prüfen lassen. Ein frühzeitiges Erkennen von 

Wasserverlusten hilft Wasser und Geld sparen. 

Wichtige Erinnerung: Zählerstandsmeldung für die Jahresbescheide 2025 

Die Anschlussnehmer werden hiermit daran erinnert, ihren Zählerstand für die 

Jahresbescheide 2025 bis spätestens 31.12.2025 an uns zu übermitteln. Eine 

postalische Benachrichtigung mit weiteren Informationen wurde bereits versendet. 

Zur Übermittlung des Zählerstandes stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur 

Verfügung: 

- Nutzung des QR-Codes auf dem Anschreiben 

- Rücksendung der beigelegten Postkarte 

- Mitteilung per Telefon unter der 06348-6498 oder E-Mail an  

  kontakt@gw-bornheim.de  

Um Schätzungen und nachträgliche Änderungen der Bescheide zu vermeiden, bitten 

wir um eine zeitnahe Rückmeldung. Falls es Ihnen nicht möglich sein sollte, den 

Wasserzähler selbst abzulesen, können Sie sich gerne telefonisch an uns wenden. 

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe und Ihr Entgegenkommen und wünschen Ihnen 

schon jetzt eine schöne Weihnachtszeit sowie einen guten Start ins neue Jahr. 

Ihre Gruppenwasserwerke Bornheim 

mailto:kontakt@gw-bornheim.de

